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Hausrotschwanz mit Futter für Nachwuchs

 

Zeit in der Natur verbringen ! 
 
Trotz der anhaltenden Wetterkapriolen lohnen Spaziergänge mit offenen Augen und Ohren derzeit 
besonders. Wer genau hinsieht, kann bei Vögeln eine hohe Artenvielfalt erkennen. Viele von ihnen 
sind auf Futtersuche für ihren Nachwuchs. Auch bei den Insekten tut sich viel. Libellen schwirren in 
den trockenen Stunden in der Nähe von Gewässern durch die Luft, sitzen in Wartestellung oder sind 
mit Paarung und Eiablage beschäftigt. Im Wald sind schon die Hirschkäfer unterwegs. Und am Wald- 
und Feldrand können wir die Farben der Blumen genießen, auch wenn die geringe Zahl der 
Schmetterlinge nachdenklich macht.  
 

Eine verkannte Spezies 
 

 
 



Wen wundert es, dass die Spinnen ein negatives Image haben, wenn Generationen in der Schule mit 
der Novelle von Jeremias Gotthelf „Die schwarze Spinne“ konfrontiert wurden, der einzigen Horror-
geschichte, deren Lektüre zu meiner Zeit in der Schule Pflicht war. Wer wollte danach noch eine 
Spinne auf der Hand ertragen?! Tatsächlich gehören die Spinnen zu den Nützlingen in der Natur. Vor 
allem aus der Nähe betrachtet sehen viele Arten sehr interessant aus. Mit filigranen Netzen, die sie 
für den Insektenfang verwenden bringen sie uns zum Staunen. Jennie Bödeker wird uns mit ihren 
Bildern, vor allem Makroaufnahmen, in diese Mikrowelt mitnehmen, übrigens mit genügend 
Abstand, dass niemand um seine psychische Gesundheit fürchten muss. 

 
Waldschule Groß-Zimmern 
 
Falls Sie zwischendurch die Waldschule Groß-Zimmern kennenlernen wollen, die wir als Mitglied im 
Förderverein auch unterstützen, haben Sie am 9 Juli 2016 dazu Gelegenheit. Das Programm ist als 
PDF beigefügt. 

 
Veranstaltungspause, aber keine Auszeit 
 
Im Juli und August finden keine Veranstaltungen und Exkursionen unserer NABU Gruppe statt. Im 
September geht es damit weiter. Die Zeit bis dahin werden wir nutzen, um einige Arbeiten zu erledi-
gen, etwa die Beweidung unserer Feuchtwiese und vielleicht sogar unserer Obstwiese zu organisie-
ren und anstehende Beratungen durchzuführen. Außerdem ist Zeit, im Internet einige Informationen 
aus den vergangenen Wochen nachzutragen. An dieser Stelle soll auch nochmals an die neue Bilder-
Seite erinnert werden. Es können ruhig etwas mehr Fotos eingesandt werden. Wir würden uns freu-
en. Wir wünschen ihnen eine erholsame Sommerzeit. 
 
 

 

     „Endlich mal wieder entspannen!“ 
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